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Schwankender Farbauftrag
Da die Ober�äche unterschiedlich die Farbe aufnehmen kann, könnten gewisse Unregelmäßigkeiten im 
Farbauftrag entstehen. Auch kleinere Staubpartikeln können zu unerwünschten Flecken- oder 
Streifenbildung führen. Selbst modernste Maschinen können dem nicht 100%ig entgegenwirken. Auch 
Schwankungen der Außentemperatur beim Transport, Luftfeuchtigkeit, Lagerzeit und 
Rohsto�bescha�enheit, sind alles Faktoren die Auswirkungen auf das Druckbild haben können. Durch diese 
äußeren Ein�üsse kann es also immer zu gewissen Schwankungen kommen. Dieses produktionstechnische 
Erscheinung kann allerdings bei allen Druckverfahren auftreten. Bitte beachten Sie dass einige Bedrucksto�e 
aus Naturmaterialien sind und bereits Unebenheiten aufweisen, bevor sie bedruckt werden.

Farbdeckung auf farbigem Untergrund
Möchten Sie Ihr Logo auf eine farbige Serviette oder ein Naturbraunes Zuckersachet drucken lassen, weisen 
wir darauf hin dass im Flexodruck die Farbe nicht deckend ist und die Farbe des Untergrundes immer etwas 
durch die Druckfarbe hindurchscheinen kann. Tipp: Eine Alternative zum weißen Aufdruck wäre, weißen 
Untergrund, sofern möglich, voll�ächig einfarbig zu bedrucken und das Logo weiß auszusparen. Alternativ 
schlagen wir vor, hellen Untergrund mit dunkler Farbe zu bedrucken. Bitte beachten Sie dabei dass 
genügend Kontrast zwischen Untergrundfarbe und Aufdruckfarbe bestehen sollte, um Lesbarkeit zu 
gewährleisten.

Flexodruck erzeugt auf weißen Untergründen ein farbstarkes, strahlenderes Ergebnis. Pantonefarben, also 
Volltonfarben, können auch voll�ächig aufgedruckt werden, hierbei ist das Farbergebnis noch wesentlich 
brillianter. Achtung bitte: Dünne Materialien wie 1-lagige Servietten sind durchaus dünn genug, um 
Druckfarbe hindurchscheinen zu lassen. Besonders dunkle Aufdrucke können auf der Rückseite der Serviette 
sichtbar sein.

Gestrichene und ungestrichene Bedrucksto�e
Der Unterschied zwischen gestrichenen und ungestrichenen Bedrucksto�en ist die Ober�äche. Gestrichene 
Papiere sind meist glänzend, wobei es auch matt gestrichene Papiere gibt. Beispiele dafür sind Flyer, Fotos 
oder die glänzende, stabile Titelseite von Magazinen. Ungestrichene Bedrucksto�e sind hingegen eher 
natürlich o�enporig und saugen mehr Druckfarbe auf. Beispiele hierfür sind Servietten, Zeitung oder 
Werbebroschüren. Durch die unterschiedliche Eigenschaft, Druckfarbe aufzunehmen, ist speziell bei 
ungestrichenen Untergründen nur begrenzter Farbauftrag möglich. Bitte beachten Sie dass wir für 
Flexodruck-Produkte auf ungestrichenen Materialien auch entsprechend Farbangaben für ungestrichene 
Papiere benötigen: Pantone U (Ungestrichene Bedrucksto�e = Uncoated) oder HKS N (Naturpapier). Wird 
uns keine konkrete Farbangabe genannt, wandeln wir den Farbton in den ähnlichsten für Sie um.
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Bitte beachten Sie, dass alle genannten Erscheinungen produktionstechnisch unvermeidbar sind und diesbezügliche Reklamationen ausge-
schlossen sind, weil sie der allgemein üblichen Qualität entsprechen. Wir bemühen uns daher die Druckdaten möglichst genau zu überprüfen 

und weisen Sie im Zweifelsfall unverbindlich darauf hin oder beraten Sie zu Alternativen.

Gestrichenes Material und ungestrichenes Material

Druckverfahren Flexodruck - Besonderheiten


